
Planen Sie Ihre Traumhochzeit

9 – 12 MONATE VOR DER HOCHZEIT                                                                                 

d	 Legen Sie ein Budget fest
	 Wie viel können und wollen Sie für Ihre Hochzeit ausgeben?

d	 Setzen Sie Prioritäten
	 Welchen Hochzeitstraum möchten Sie sich auf jeden Fall erfüllen, auf was könnten Sie verzichten?  
	 Schreiben Sie das Ergebnis auf, damit Sie sich im Laufe der Hochzeitsplanung immer wieder daran  
	 erinnern können. 

d	 Erstellen Sie eine erste Liste mit Hochzeitsgästen
	 Wenn Sie wissen, wie viele Personen an Ihrer Hochzeit teilnehmen sollen, können Sie die Location  
	 (wie viele Personen müssen Platz finden?), das Essen (für wie viele Personen?)  und viele weitere Dinge  
	 besser planen. 

d	 Legen Sie einen Hochzeitstermin fest
	 Einigen Sie sich auch auf mögliche Alternativtermine, falls Ihr Wunschtermin bereits überbucht ist.  
	 Überlegen Sie auch, ob Sie die standesamtliche Trauung (Pflicht) und die kirchliche bzw. freie Trauung auf   
	 einen Tag legen wollen oder ob Sie die Terminplanung entspannter angehen möchten. Fragen Sie außerdem  
	 Ihre wichtigsten Gäste (z. B. Eltern, Geschwister, beste Freundinnen), ob sie an diesem Termin können.	

d	 Wählen Sie Ihre Wunschkirche aus
	 Finden Sie so früh wie möglich den/die richtige/n Pfarrer/in, Pastor/in oder Priester und reservieren Sie  
	 Ihre Wunschkirche für die kirchliche Trauung.

d	 Suchen Sie alle erforderlichen Dokumente für das Standesamt zusammen
	 k Geburtsurkunde
	 k Personalausweis oder Reisepass
	 k Beglaubigte Abschrift aus dem Geburtsregister (bekommen Sie beim Standesamt in Ihrem Geburtsort)
	 k evtl. Geburtsurkunden gemeinsamer Kinder
	 k evtl. Heirats- und Scheidungsurkunde
	 k evtl. Aufenthaltsgenehmigung und Nachweis der Staatsangehörigkeit
	 k evtl. weitere Unterlagen (fragen Sie beim Standesamt nach, welche Unterlagen Sie ggf. noch benötigen)

d	 Starten Sie entspannt die Suche nach Ihrem Hochzeitskleid
	 Sie haben noch Zeit und können die ganze Sache entspannt angehen. Bedenken Sie jedoch, dass Ihr Kleid  
	 in den meisten Fällen extra für Sie angefertigt und an Sie angepasst wird. Erkundigen Sie sich in den  
	 Brautmodegeschäften daher gleich nach den möglichen Lieferzeiten, damit die Suche nach dem perfekten Kleid  
	 auch entspannt bleibt. 

d	 Melden Sie den Wunsch für die kirchliche Trauung im Gemeindebüro Ihrer Kirchengemeinde an
	 Gerade zur Hochzeitshochsaison im Mai oder an besonderen Terminen kann es schwer werden, einen Termin  
	 für die kirchliche Trauung zu bekommen. Oft müssen Sie sich daher um einen Termin bemühen, noch bevor Sie  
	 einen Termin beim Standesamt beantragen können. 

ChecklisteHochzeits



d	 Buchen Sie die Räumlichkeiten für Ihre Hochzeitsfeier
	 Auch hier können beliebte Räumlichkeiten schnell ausgebucht sein. Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin,  
	 sobald Sie wissen, wo Sie Ihre Hochzeit feiern möchten. 

d	 Erstellen Sie eine Liste mit möglichen Dienstleistern und fragen Sie diese an
	 Caterer, Servicekräfte, Fotograf, Band und DJ sind nur einige der Dienstleister, die Sie für Ihre Hochzeit  
	 vielleicht in Anspruch nehmen möchten. Holen Sie sich Angebote ein und vergleichen Sie diese mit Ihrem  
	 Budget und Ihren Prioritäten. 

Notizen:
													           

													           

													           

6 MONATE VOR DER HOCHZEIT                                                                                       

d	 Sichern Sie sich Ihren Hochzeitstermin beim Standesamt
	 Die Eheschließung beim Standesamt kann frühestens sechs Monate vorher angemeldet werden. Wenn Sie  
	 sich einen bestimmten Tag ausgesucht haben, sollten Sie dann jedoch schnell sein: Begehrte Termine sind in vielen  
	 Standesämtern schnell ausgebucht.

d	 Möchten Sie Trauzeugen für Ihre Hochzeit?
	 Seit über zwanzig Jahren braucht man keine Trauzeugen mehr, um zu heiraten. Viele Paare möchten auf  
	 diesen schönen Brauch aber nicht verzichten. Überlegen Sie sich, ob Sie jemanden als Trauzeugen haben  
	 möchten und fragen Sie den oder die Auserwählte. 

d	 Legen Sie die Gästeliste fest

d	 Verschicken Sie die Einladungskarten
	 Es gibt viele Anbieter, bei denen Sie Ihre Einladungskarten personalisiert bestellen können.
	 Geben Sie auf jeden Fall die genaue Anschrift der Kirche, des Ortes der Feier und ggfs. eine Anreisebeschreibung für die 	
	 Gäste an.

d	 Planen und buchen Sie Ihre Flitterwochen
	 Erkundigen Sie sich auch, ob Sie und Ihr Partner für Ihre Reise einen Reisepass, ein Visum  
	 und/oder Impfungen benötigen. Überprüfen Sie auch die Gültigkeit Ihres aktuellen Reisepasses. 

d	 Kaufen Sie das Brautkleid und den Anzug

d	 Buchen Sie die Dienstleister für Ihre Hochzeit
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3 MONATE VOR DER HOCHZEIT                                                                                        

d	 Suchen Sie die Eheringe aus oder schmieden Sie sie selber

d	 Besuchen Sie einen Tanzkurs 
	 und glänzen Sie an Ihrem großen Tag mit einem perfekten Hochzeitswalzer. 

d	 Kaufen Sie Hochzeitsschuhe und laufen Sie diese ein
	 Es lohnt sich, ein zweites, bequemeres (und flaches) Paar Hochzeitsschuhe in petto zu haben,  
	 damit Sie auf der Tanzfläche auch zu später Stunde noch alles geben können.

d	 Legen Sie das Menü fest

d	 Bestellen Sie die Hochzeitstorte

d	 Buchen Sie den Termin für Frisur und Make-up

d	 Buchen Sie bei Bedarf Hotelzimmer für zugereiste Gäste und organisieren Sie Fahrdienste
	 Besonders für ältere Hochzeitsgäste, die in der Gegend fremd sind, können bereits organisierte Reise-  
	 und Übernachtungsmöglichkeiten eine Teilnahme an der Hochzeit erst ermöglichen. Überlegen Sie,  
	 wer hier Ihre Unterstützung braucht. 
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6 WOCHEN VOR DER HOCHZEIT                                                                                      

d	 Planen Sie die kirchliche Trauung 
	 Wie ist der zeitliche Ablauf? Wann läuten die Glocken, wann spielt die Orgel? Wer hat die Ringe?  
	 Gibt es ein gemeinsames Abendmahl?

d	 Legen Sie die Sitzordnung fest 
	 Das Festlegen der Sitzordnung dauert oft länger, als man denkt.

d	 Überlegen Sie sich, wie Sie das Gelübde formulieren möchten 
	 Schreiben Sie sich auf, was Sie sich gegenseitig versprechen wollen.

d	 Prüfen Sie die Rahmenbedingungen
	 Wie viele Personen haben in der Kirche Platz? Kann die Trauung auch draußen stattfinden?  
	 Wie ist der zeitliche Ablauf?

d	 Schreiben Sie einen Zeitplan für den Tag 
	 So können Sie sicher gehen, dass Sie an Ihrem Hochzeitstag auch genug Zeit zum Durchatmen haben.  
	 Unterschätzen Sie nicht, wie wichtig es ist, dafür Zeit einzuplanen. Sie wollen Ihren großen Tag  
	 schließlich auch genießen können. Planen Sie außerdem ausreichend Zeit für das Gratulieren und  
	 Fotografieren vor der Kirche ein.
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4 WOCHEN VOR DER HOCHZEIT                                                                                      

d	 Vereinbaren Sie das Traugespräch
	 Suchen Sie den Trauspruch aus und legen Sie das Eheversprechen fest. Sprechen Sie mit der Pfarrerin/dem Pfarrer 	
	 den Ablauf des Traugottesdienstes durch. Dabei können Sie auch gleich eine Auswahl der kirchlichen  
	 Hochzeitslieder durchgehen.

d	 Letzte Anpassungen des Hochzeitskleides

d	 Rufen Sie eingeladene Gäste an, die noch nicht zu- oder abgesagt haben
	 Aktualisieren Sie anschließend Ihre Gästeliste.

d	 Geben Sie die finale Gästeliste dem Cateringservice, dem Restaurant und/oder den Servicekräften
	 Vermerken Sie darauf auch Informationen zu den Gästen und zu den jeweiligen Ernährungsweisen (z. B. Veganismus)  
	 bzw. Informationen zu Lebensmittelallergien.

d	 Legen Sie die finale Sitzordnung fest

d	 Buchen Sie Termine für Kosmetik, Maniküre und ggf. Pediküre
	 Auch dem Bräutigam tut eine Maniküre gut, denn während der Hochzeit stehen besonders Ihre Eheringe  
	 (und die dazugehörige Hand) im Vordergrund. Bilder von den Ringen an den Händen sind besonders 
	 beliebte Hochzeitsfotos.
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1 WOCHE VOR DER HOCHZEIT                                                                                      

d	 Haben Sie als Braut etwas Altes, Neues, Geliehenes und Blaues?
	 Dieser Hochzeitsbrauch kommt Ursprünglich aus England und erfreut sich auch in Deutschland großer  
	 Beliebtheit. Symbolisch steht das Alte für Beständigkeit, das Neue für eine glückliche Zukunft, das Geborgte  
	 steht für Freundschaft und Verlässlichkeit und das Blaue symbolisiert Liebe, Reinheit und Treue. 

d	 Haben Sie alles beisammen? 
	 Von den Eheringen bis zum Brautkleid – spätestens jetzt sollten Sie alles beisammen haben.  
	 Gehen Sie in Ruhe all Ihre Sachen durch und legen Sie sich alles für den großen Tag zurecht. 

d	 Packen Sie Ihre Koffer
	 Wenn es direkt nach der Hochzeitsparty oder am nächsten Morgen in die Flitterwochen geht, sollten Sie  
	 bereits jetzt Ihren Koffer packen. Sie wissen nicht, was in den nächsten Tagen noch auf Sie zukommen könnte  
	 und nach der Feier werden Sie sich über etwas  Ruhe freuen.

d	 Besuchen Sie gemeinsam das Nagelstudio 
	 Braut und Bräutigam – schließlich möchten Sie auch schöne Fotos von den Ringen haben.

d	 Legen Sie die Füße hoch
	 Jetzt sollte bereits alles in trockenen Tüchern sein. Genießen Sie die letzten Tage und ruhen Sie sich aus. 

Sie haben Ihre Hochzeit perfekt geplant – genießen Sie jetzt Ihren Tag und lassen Sie sich von kleinen  
Unstimmigkeiten nicht aus der Ruhe bringen. Es läuft nicht immer alles nach Plan, aber sonst hätten  
Sie auch keine lustigen Anekdoten, an die Sie sich später lachend erinnern können.  



NACH DER HOCHZEIT                                                                                                          

d	 Bedanken Sie sich bei Gästen und Gratulanten mit einer Dankeskarte
	 Legen Sie am besten ein Foto von Ihnen als Brautpaar in die Karte – Ihre Gäste und Gratulanten freuen  
	 sich darüber und die Dankeskarte wirkt gleich persönlicher. 

d	 Begleichen Sie alle noch offenen Rechnungen 
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Ihr Onlineshop für  
christliche Bücher und Geschenke


